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Preußiſche Geſetzzammlung 


Jahrgang 1915 Nr. 37. 


Inhalt: Verordnung über die Wahlen zu den Tierärztekammern, S. 123. — Verordnung zur Er⸗ 
gänzung der Artikel 10 und 14 der Verordnung zur Ausführung des Bürgerlichen Geſetzbuchs vom 
16. November 1899, S. 124. — Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des ver⸗ 
einfachten Enteignungsverfahrens bei dem Bau eines Straßendammes von Danzig nach Heubude, S. 124. 
— Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter 
veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 128. 


(Nr. 11451.) Verordnung über die Wahlen zu den Tierärztekammern. Vom 19. Juli 1915. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de, 


verordnen auf Antrag des Staatsminiſteriums, was folgt: 


Die Amtsdauer der Tierärztekammern, deren Wahlzeit nach der Verordnung 
vom 15. Oktober 1914 (Geſetzſamml. S. 174) mit Ende des Jahres 1915 abläuft, 
wird bis Ende des Jahres 1916 verlängert. Die Neuwahlen zu den Tierärzte⸗ 
kammern haben demnach erſt im November 1916 ſtattzufinden. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 19. Juli 1915. 


(J. S.) Wilhelm. 
Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. v. Loebell. Helfferich. 


Geſetzzammlung 1915. Mr. 11451—11453.) 40 
Ausgegeben zu Berlin den 23. Auguſt 1915. 
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(Nr. 11452.) Verordnung zur Ergänzung der Artikel 10 und 14 der Verordnung zur Aus 
führung des Bürgerlichen Geſetzbuchs vom 16. November 1899 (Geſetzſamml. 
S. 562). Vom 16. Auguſt 1915. 4 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen z., 


verordnen zur Ergänzung der Artikel 10 und 14 der Verordnung zur Ausführung 
des Bürgerlichen Geſetzbuchs vom 16. November 1899, was folgt: 

Der Juſtizminiſter kann die Zuſtändigkeit zur Erteilung der Befreiung von 
der Vorſchrift, daß eine Frau nicht vor der Vollendung des ſechzehnten Lebens⸗ 
jahrs eine Ehe eingehen darf, ſowie von dem für die Annahme an Kindes 
Statt erforderlichen Alter (Bürgerliches Geſetzbuch §§ 1303, 1322, 1744, 1745) 
den Amtsgerichten übertragen. i 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 16. Auguſt 1915. 


er ( . S.) Wilhelm. 
v. Bethmann Hollweg. Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. 
Sydow. v. Jagow. Helfferich. 


(Nr. 11453.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent 
eignungsverfahrens bei dem Bau eines Straßendammes von Danzig nach 
Heubude. Vom 14. Auguſt 1915. b n 


Yu Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäfti⸗ 
gung von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) 
mit Nachtrag vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) wird beſtimmt, daß 
das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften der Allerhöchſten 
Verordnung bei dem von der Stadtgemeinde Danzig auszuführenden, durch 
Erlaß des Staatsminiſteriums vom 6. Auguſt d. J. mit dem Enteignungsrecht 
ausgeſtatteten Unternehmen der Herſtellung eines 100 Meter breiten, der Verbindung 
des Stadtinnern mit dem eingemeindeten Vororte Heubude dienenden Dammes 
ſtattfindet. 
Berlin, den 14. Auguſt 1915. 


i Das Staatsminiſterium. 
Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. Helfferich. 


ee A 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 

1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
26. Januar 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 
die Magdeburger Vorortbahnen, Aktiengeſellſchaft in Magdeburg, für die 
Anlage einer Straßenbahn von der Magdeburg⸗Fermerslebener Grenze im 
Zuge der Schönebecker Straße durch Fermersleben, Salbke, Weſterhüſen 
und Frohſe bis nach Schönebeck, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Magdeburg Nr. 8 ©. 49, ausgegeben am 20. Februar 1915; 

2. die am 24. April 1915 Allerhöchſt vollzogene Konzeſſionsurkunde, be⸗ 
treffend die Umgeſtaltung und Erweiterung der Cöln⸗Bonner Kreisbahnen, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Cöln Nr. 33 S. 233, 
ausgegeben am 14. Auguſt 1915; 

3. das auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Ge⸗ 
feßfamml. S. 153) am 30. April 1915 vom Staatsminiſterium voll 
zogene Statut für die Niedervorſchütz⸗Madener Entwäſſerungsgenoſſenſchaft 
in Niedervorſchütz im Kreiſe Melſungen durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Caſſel Nr. 32 S. 254, ausgegeben am 7. Auguſt 1915, 

4. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 25. Mai 
1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt⸗ 
gemeinde Idſtein für die Ausführung der geplanten Kanaliſation der 
Stadt Idſtein, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Wiesbaden 
Nr. 28 S. 227, ausgegeben am 10. Juli 1915; 

5. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſaamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
19. Juni 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die 
Röder⸗Regulierungsgenoſſenſchaft in Saathain im Kreiſe Liebenwerda für 

den Erwerb des zur Ausführung des Genoſſenſchaftsunternehmens erforder⸗ 
lichen Mühlenſtaues der Prieſchkaer Mühle, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung in Merſeburg Nr. 31 S. 234, ausgegeben am 
31. Juli 1915; 

6. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
20. Juni 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die 
Stadtgemeinde Stettin zur Erweiterung des Induſtriegeländes ihres 
Induſtriehafens, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Stettin 
Nr. 28 S. 248, ausgegeben am 10. Juli 1915; 

7. die auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) am 22. Juni 1915 vom Staatsminiſterium vollzogene 
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Satzung für die Silberberger⸗Keſſelländereien⸗Entwäſſerungsgenoſſenſchaft 
in Silberberg im Kreiſe Arnswalde durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung in Frankfurt a. O. Nr. 30 S. 294, ausgegeben am 24. Juli 1915; 

8. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 28. Juni 
1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den Reichs⸗ 
(Militär) Fiskus für die Vergrößerung des in der Gemarkung Großauheim 
liegenden Waſſerwerkes der Pulverfabrik bei Hanau, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung in Caſſel Nr. 29 S. 212, ausgegeben am 
17. Juli 1915; 

9. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 30. Juni 
1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den Reichs⸗ 
fiskus, vertreten durch den Reichskanzler (Reichsſchatzamt), für den Bau 
von zwei Doppelfreileitungen zur Zuleitung elektriſchen Starkſtroms aus 
dem Kraftwerke bei Golpa im Kreiſe Bitterfeld zu der Kalkſtickſtoffabrik 
bei Pieſteritz a. d. Elbe im Kreiſe Wittenberg, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung in Merſeburg Nr. 29 S. 213, ausgegeben am 
17. Juli 1915; 

10. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Ge⸗ 
ſetzeaamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 3. Juli 
1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis 
Stolp für die Anlage einer vollſpurigen Kleinbahn von Kuhnhof über 
Groß Garde nach Zietzen und den Umbau der bisherigen ſchmalſpurigen 
Kleinbahnſtrecke Zietzen-Schmolſin in Vollſpur, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung in Köslin Nr. 29 S. 229, ausgegeben am 
17. Juli 1915; 

11. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
6. Juli 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den 
Reichsfiskus, vertreten durch den Reichskanzler (Reichsſchatzamt), für die 
Anlage einer Privatanſchlußbahn von der Staatseiſenbahnlinie Wittenberg 
Deſſau nach der Kalkſtickſtoffabrik bei Pieſteritz a. d. Elbe im Kreiſe 
Wittenberg, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Merſeburg 
Nr. 29 S. 213, ausgegeben am 17. Juli 1915; 

12. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Ge⸗ 
ſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 9. Juli 
1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt⸗ 
gemeinde Berlin für die Freilegung der Lütticher Straße zwiſchen Trift⸗ und 
Limburger Straße, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Potsdam 
und der Stadt Berlin Nr. 33 S. 426, ausgegeben am 14. Auguſt 1915. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Veftelungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,28 % 
und 1884 bis 1913 zu 4,60 %) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


